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ES HAT NIEMALS EINE FLUGSCHEIBEN-ARMADA 
ODER EINE SOG. „DRITTE MACHT“ AM SUDPOL EXISTIERT! 


Seit Jahrzehnten ist in deutschen Patriotenkreisen die Mär von der „Dritten Macht“ in Neuschwabenland am 
Südpol in Umlauf, wohin sich gegen Ende des Zweiten Weltkriegs — wie einige Flugscheiben-Apostel be- 
haupten - eine Elite der Nazis zurückgezogen haben soll, die von der Antarktis aus mit einer Armada soge- 
nannter reichsdeutscher Flugscheiben den USA zu schaffen mache und in Kürze kommen würde, um 
Deutschland von seinen Besatzern und die Menschheit von ihren Unterdrückern zu befreien. 


Die Geschichte von der „Dritten Macht“ und ihren Flugscheiben ist eigentlich schon seit vielen Jahren als 
dummer Schwindel entlarvt und gehört längst zu den Akten gelegt, doch es finden sich seit Jahrzehnten im- 
mer wieder neue Leute, welche dieses Märchen immer wieder aufwärmen, wobei die Geschichten über die 
„Reichsdeutschen vom Südpol“ immer grotesker werden. 

Da der Glaube an die „Dritte Macht“ und ihre Flugscheiben-Armada in deutschen Patriotenkreisen mitt- 
lerweile zu einem kollektiven Wahn ausgeartet ist und ein erhebliches Potential an Energien fehlleitet und 
blockiert, sehen wir uns veranlaßt, zu diesem Thema noch einmal konkret Stellung zu beziehen. 

Zu den „reichsdeutschen Flugscheiben“ möchten wir hier in aller Deutlichkeit einmal feststellen, daß wir 
nach jahrelangen gründlichen Recherchen zu dem Ergebnis gekommen sind, daß es im Dritten Reich zwar 
gewisse Forschungen mit Rundflugzeugen aber definitiv keine erfolgreiche Entwicklung von wirklich 
flugfähigen Flugscheiben gegeben hat! Schon gar nicht ist es zu einer Entwicklung von Fluggeräten mit 
Levitationstriebwerken oder ähnlich gearteten unkonventionellen Antriebstechniken gekommen. Diesbezüg- 
lich hat es gegen Ende des Krieges einzig zwei kleine Flugkreiseln von Viktor Schauberger gegeben, von de- 
nen jedoch nicht bestätigt ist, ob sie auch wirklich vom Boden abgehoben haben. Sowohl in der Zeit vor dem 
8. Mai 1945 als auch in der Zeit danach standen weder dem Deutschen Reich noch den USA irgendwelche 
flugfähigen oder gar militärisch verwendbaren Flugscheiben zur Verfügung! — schon gar nicht mit Levitation- 
striebwerken. 

Sämtliche anderslautenden Informationen zu der Existenz von flugfähigen Flugscheiben und einer „Drit- 
ten Macht“ in Neuschwabenland sind dem Bereich der Desinformationen zuzuordnen, die nach dem Zweiten 
Weltkrieg von Geheimdiensten und gewissen Freimaurerlogen gezielt in die Welt gebracht wurden, um die 
reichstreuen deutschen Patriotenkreise irrezuführen, UFO-Gläubigkeit zu fördern und von dem erfolgreich 
verlaufenen Atomforschungsprogramm der Deutschen während des Zweiten Weltkriegs abzulenken. 

Vor allem aber wurde das Märchen der deutschen Flugscheiben gezielt in deutsche Patriotenkreise ge- 
streut, um diese zu spalten und durch falsche Erlösungshoffnungen sinnvolle patriotische Aktivitäten lahm zu 
legen. Und tatsächlich haben es die Todfeinde des deutschen Volkes mit der Etablierung der Flugscheiben- 
gläubigkeit erreicht, daß viele patriotisch gesinnte Menschen in Deutschland die Hände in den Schoß legen 
und bis zum St. Nimmerleinstag auf die vermeintliche Erlösermacht aus Neuschwabenland warten. Anstatt 
sich am patriotischen Befreiungskampf des deutschen Volkes — der in erster Linie ein Kampf für die Wahr- 
heit zur Überwindung der „Matrix aus tausend Lügen“ ist — sinnvoll und engagiert zu beteiligen, verharren 
heute viele Reichspatrioten abwartend in der Hoffnung, von der „Dritten Macht“ befreit zu werden. 


Der letzte noch lebende Teilnehmer an der deutschen Antarktisexpedition 1938/39 Siegfried Sauter ant- 
wortete auf die Frage, ob bei dieser Expedition auch militärische Überlegungen eine Rolle gespielt haben 
könnten: „Mit Sicherheit nicht. Da gibt es kein Gras, keinen Halm, keinen Baum, keinen Strauch. Nichts, 
nur am Rand Pinguine und Robben. Schon die Versorgung der Forschungsstationen ist nicht einfach. 
Alle führenden Nationen haben nach Kriegsende in der Antarktis Stationen aufgebaut, die das ganze Jahr 
mit Forschern besetzt sind. Doch militärische Stationen aufzubauen ist unmöglich.“ (Deutsche Militär- 
zeitschrift, Sonderausgabe 2004) 


In dieser momentan so wichtigen und brisanten Phase des Überlebens- und Befreiungskampfes des deut- 
schen Volkes und der ganzen Menschheit, in der jede patriotische Kraft dringend benötigt wird, bedeutet die 


Irreführung durch den Flugscheiben-Schwachsinn eine weitere Schwächung für die gerade wieder aufkei- 
mende REICHSBEWEGUNG in Deutschland. 
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Die Flugscheiben-Apostel vertreten eine sehr vereinfachte, äußerst naive Vorstellung von der weltpoliti- 
schen Lage, die davon ausgeht, daß die diesen Planeten seit dem Zweiten Weltkrieg beherrschende Macht, 
die sie als die USA identifizieren, militärisch (mit vermeintlichen hochtechnologischen Flugscheiben) besiegt 
werden müßte und dadurch die Probleme für Deutschland und die anderen Staaten aus der Welt geschaffen 
wären. Diese Leute betrachten das weltpolitische Geschehen von dem Niveau eines Computer-Baller-Spiels 
(„Moorhuhn“-Schießen 0.ä.). 

Auch wird in den Kreisen der Flugscheiben-Apostel die Einschätzung vertreten, daß mit dem finanziellen 
und militärischen Niedergang der USA, der sich momentan vollzieht, die Bedrohung durch die „Neue Welt- 
ordnung“ abgewendet wäre, womit sie ein weiteres Mal den Menschen suggerieren, die Hände in den Schoß 
legen zu können. Da sie nicht wirklich reflektieren, sind sie auch nicht imstande, die wirkliche Bedrohung 
— durch das geplante Vorhaben der Eine-Welt-Regierung seitens der UNO - zu erkennen, die für das deut- 
sche Volk und die gesamte Völkergemeinschaft besteht. 


Das Kernübel, das diese Flugscheiben-Gläubigen anrichten, ist, daß sie die patriarchalen Glaubensmu- 
ster an eine von außen kommende Erlösermacht, die den Deutschen und Europäern seit über tausend Jahren 
durch das paulinistische Kirchentum eingeimpft wurden — nicht nur aufrechterhalten, sondern noch verstär- 
ken. Die Flugscheiben-Apostel haben quasi die gleiche primitive Denkweise wie die auf einen vermeintli- 
chen Erlöser wartenden orthodoxen Juden oder die Paulinisten. Sie haben immer noch nicht verstanden, daß 
sich das deutsche Volk von dem Joch, das ihm aufgezwungen wurde, nur aus eigener Kraft und zwar nur mit 
geistigen Mitteln, durch Erlangung und Verbreitung höherer Erkenntnisse erlösen kann! — „Das ist nicht des 
Deutschen Größe, obsiegen mit dem Schwert. In das Geisterreich zu dringen, um Erhabenheit zu ringen ... 
das ist seines Eifers wert.“ (Schiller — „Deutsche Größe“). Nicht irgendeine Flugscheiben-Armada, sondern 
nur ein Konsequentes geistiges Ringen für die Wahrheit, das die unvorstellbar vielen und ungeheuerlichen 
Lügen in allen Bereichen nach und nach auffliegen läßt und auch zur Erkenntnis des spirituellen Sinns führt, 
kann den Deutschen und Europäern bei der Befreiung aus den bestehenden Teufelskreisläufen helfen! 

Wenn es eine „Dritte Macht“ (einer nach dem Zweiten Weltkrieg zum Südpol geflüchteten Nazi-Elite) 
tatsächlich gäbe, dann stellte sich die Frage, warum diese denn bis heute keinerlei Kontakt mit irgendwelchen 
engagierten nationalsozialistischen oder anderen patriotischen Gruppierungen in Deutschland aufgenommen 
hat? — sondern nur mit einigen Deppen in Kontakt stehen, wie manche von diesen vorgeben. 

Seitens dieser (vermeintlichen) „Dritten Macht“ müßte nach 1945 doch das Interesse bestanden haben, 
das Deutsche Volk vor der entsetzlichen Gehirnwäsche durch das judäo-anglo-amerikanische Establishment 
zu schützen. Wenn die Reichsdeutschen am Südpol tatsächlich so mächtig sind, wie die Flugscheiben- 
Apostel immer wieder behaupten, warum haben diese denn dann nicht das Geringste gegen diesen geistig- 
kulturellen Völkermord an den Deutschen unternommen? Warum haben diese dann nicht auch zumindest ei- 
nige Widerstandsbasen in Deutschland aufgebaut und aufrechterhalten, um interne reichstreue deutsche Pa- 
triotenkreise auf dem Laufenden zu halten und zu unterstützen, ihnen Mut und Hoffnung zu machen und 
weltanschaulich zu schulen? 

Mitglieder der Neuen Gemeinschaft von Philosophen haben schon seit vielen Jahren mit den verschieden- 
sten nationalsozialistischen und anderen patriotischen Organisationen und vielen namhaften Veteranen in 
reichstreuen deutschen Patriotenkreisen gesprochen und diese nach Kontakten mit den „Reichsdeutschen vom 
Südpol“ befragt, doch sämtliche führende deutschen Patrioten und alle seriösen, wirklich für die Deutsche 
Sache engagierte Persönlichkeiten hatten dafür nur ein Schmunzeln übrig und erklärten die Geschichte von 
den Flugscheiben am Südpol für einen großen Unsinn. Dies können wir gewissenhaft bestätigen. 

Immer öfter war seit Mitte der 1990er Jahre festzustellen, daß die Flugscheibengläubigen für rationale 
Argumente gar nicht mehr zugänglich sind, die Rettung für das Deutsche Volk einzig und allein in der Be- 
freiung durch die Flugscheiben-Armada der „Dritten Macht“ vom Südpol sehen und gegenüber allen anderen 
höher gearteten Lösungswegen völlig verschlossen sind. Wir selber haben nur zu oft miterleben müssen, wie 
selbst Leute, die wir zuvor als gescheite, normal intelligente Menschen kannten, bei allen möglichen Gele- 
genheiten, vor allem aber auf patriotischen Veranstaltungen und Treffen ständig die anderen Teilnehmer mit 
„neusten Informationen“ (seit ca. 20 Jahren ständig der gleiche Mist) von der „Dritten Macht“ vom Südpol 
zuquatschen. Es ist unglaublich, mit welcher Vehemenz und Penetranz diese Leute das Flugscheiben-Thema 
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immer wieder auf die Tagesordnung bringen, ja, in den Mittelpunkt zu stellen versuchen und sämtliche sinn- 
vollen Bemühungen für die Befreiung aus dem Lügensumpf behindern. 


Ohne wirklich zu recherchieren, machen es sich die Flugscheiben-Apostel recht einfach und plappern 
bzw. schreiben einfach nur das nach, was gewisse Kreise als Desinformation in die Welt gesetzt haben, und 
erfinden oft selber noch die absurdesten Geschichten dazu. Bei diesen Leuten, die mit der leichtfertigen 
Verbreitung des Flugscheiben-Schwachsinns den deutschen Patriotenkreisen schon sehr geschadet haben, 
handelt es sich um oberflächliche Pseudo-Patrioten, denen die Deutsche Sache nicht wirklich ernsthaft am 
Herzen liegt und auf die Deutschland und die Welt sehr gut verzichten können. 


EINE BASIS DER REICHSDEUTSCHEN IN ARGENTINIEN 


Nicht am Südpol, aber in Argentinien hat es nachweislich eine technisch hochausgerüstete Basis der Reichs- 
deutschen nach dem Zweiten Weltkrieg gegeben! Diese hat sich im heutigen Nationalpark „Nahuel Huapi“ 
im südargentinischen Patagonien befunden, zu der sich ranghohe Nationalsozialisten und deutsche Wissen- 
schaftler zurückgezogen hatten, manche schon während des zweiten Weltkriegs und andere erst danach. Dort 
befinden sich auf der Insel Huemul im Nahuel-Huapi-See noch heute in einer parkähnlichen Landschaft, zum 
Teil unter Bäumen versteckt, teils zerstört und teilweise noch gut erhalten, ausgedehnte Gebäudeansammlun- 
gen, darunter Kraftwerksanlagen, Laboratorien, Reaktorgebäude und Unterkünfte, die von der Parkverwal- 
tung noch bis in die siebziger Jahre für Besucher genutzt worden waren. 

Weit über die Außenwände der höheren Gebäude vorragende Balken dürften große Tarnnetze getragen 
haben. Wie von der Parkverwaltung aufgestellten Schildern zu entnehmen ist, waren allein für den Reaktor 
1.000 Kubikmeter Beton verbaut worden; nach anderen Quellen war der Reaktor zuletzt unter einer dicken 
Betonschicht versenkt worden. In den Jahren 1947 bis 1956, also nach dem Kriege, hatte unter Schutz des 
argentinischen Staatspräsidenten Juan Peron eine äußerst umfangreiche Bautätigkeit mit Hunderten von Mit- 
arbeitern stattgefunden, die unter Leitung eines gewissen Dr. Richter offensichtlich zur Errichtung eines 
Kernreaktors führte. Die Tätigkeit deutscher Wissenschaftler in dieser Zeit ist seitens der Argentinier reich- 
lich dokumentiert. Spuren von Radioaktivität sind dort allerdings heute nicht nachweisbar. 

In dieser Zeit und zuvor waren an den beherrschenden Punkten des Sees Bunkeranlagen und Wachtürme 
errichtet worden und bewaffnete Streifen zu Wasser und zu Lande sollen den See und die Umgebung abgesi- 
chert haben. Die dort befindliche Stadt Bariloche war zu dieser Zeit fast ausschließlich von Deutschen be- 
wohnt. Mit dem Ende der Herrschaft Peron’s endete auch die Betriebsamkeit auf Huemul und die Spuren von 
Dr. Richter und seinen Mitarbeitern verlieren sich. Weiteres dazu in dem Artikel Huemul — Deutsches Ge- 
heimnis in Argentinien von Rigolf Hennig in der Stimme des Reichs 2.Jhrg./Nr.2 

(Anmerkung: Ganz unabhängig davon, ob der Reaktor auf der Insel Huemul in Betrieb genommen wurde 
oder nicht, spricht die Existenz dieser reichsdeutschen Basis mit ihrem Reaktor dafür, daß die während und 
nach dem Krieg auf die Südhalbkugel abgewanderten Reichsdeutschen keine Levitationstechnik zur Verfü- 
gung hatten, sondern auf Kernkraft setzten, wozu es während des Zweiten Weltkriegs in Deutschland erfolg- 
reiche Forschungsanstrengungen gab, die zur Herstellung mehrerer Atombomben führten. Hätten die Natio- 
nalsozialisten damals über eine ausgereifte Levitationstechnik (Freie Energie) verfügt, hätten sie sicher nicht 
die sehr kostenintensive Atom-Forschung so vorantreiben brauchen und erst recht nicht hätten dann die 
Reichsdeutschen in Argentinien einen Reaktor bauen müssen.) 

Hier noch einige sehr empfehlenswerte Bücher, aus denen der hohe Entwicklungsstand der deutschen 
Atom-Forschung zur Zeit des Zweiten Weltkriegs hervorgeht: 

Die Angst der Amerikaner vor der deutschen Atombombe, Edgar Mayer u. Thomas Mehner, Kopp- 
Verlag 

Geheime Reichssache: Thüringen und die deutsche Atombombe, Edgar Mayer u. Thomas Mehner, 
Kopp-Verlag 

TOP SEKRET - Die Erbeutung der deutschen Atomwaffen, Peter Brüchmann, Kopp-Verlag 

Hitlers letzter Trumpf (2 Bände), Friedrich Georg, Grabert-Verlag 


Aufgrund all unserer Forschungen können wir heute nach bestem Wissen und Gewissen versichern: Die 
Vorstellungen, daß es eine geheime „Dritte Macht“ am Südpol gebe oder „reichsdeutsche Flugschei- 
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ben‘ am Südpol, bei uns oder sonst irgendwo herumfliegen, sind definitiv reine Hirngespinste, ja, Lü- 
gen und Desinformationen, die in Esoterik- und Patriotenkreisen von sehr leichtgläubigen Menschen 
mit wenig Hintergrundwissen, aber übersteigertem Sendungsbewußtsein unreflektiert und leichtfertig 
verbreitet werden! 

Alles Gerede, das dazu führt, daß deutsche Patrioten sich auf eine Rettung durch die vermeintliche „Dritte 
Macht“ verlassen, unreflektiert den Glauben an diese Macht verbreiten und ansonsten ohnmächtig die Hände 
in den Schoß legen, wie es der Großteil dieser Flugscheiben-Apostel tut, ist nicht nur höchstgradig dumm, 
sondern angesichts der extremen Unterdrückungssituation und des weit fortgeschrittenen physischen und gei- 
stig-kulturellen Völkermordes an unserem Volk auch gemeingefährlich für das gesamte deutsche Volk. 


Zum Thema „Flugscheiben“ abschließend noch ein passendes Gedicht von Horst Mahler: 
„Untertasse flieg 

draußen tobt der Krieg, 

der Retter sitzt in Neuschwabenland, 

Neuschwabenland ist abgebrannt, 

Untertasse flieg!“ 


Horst Mahler, 21.4.2003 


Für all diejenigen deutschen Patrioten, die durch das ständige Gerede über die vermeintlichen „reichs- 
deutschen Flugscheiben“ verunsichert sind und sich zu diesem Thema bisher keine abschließende Meinung 
bilden können, gilt es sich bewußt zu machen, daß selbst, wenn man davon ausgehen würde, daß es eine sol- 
che „Dritte Macht“ wirklich gäbe, dies nicht die geringste Bedeutung für die Vorgehensweise der reichstreu- 
en deutschen Patrioten haben dürfte! Oder erwägt irgend jemand ernsthaft, diese vermeintlichen „Helfer“ in 
seine Planung zur Errettung Deutschlands und der europäischen Völker mit einzubeziehen? Also, es spielt 
überhaupt keine Rolle, ob es diese Flugscheiben vielleicht gibt oder nicht! — wir können einfach nicht darauf 
bauen, daß es sie gibt. Wir können nicht in die Welt ziehen und unseren Landsleuten predigen, daß sie da 
kommen werden, uns zu retten. Nein, wir können und dürfen nicht mit ihnen kalkulieren und müssen die Sa- 
che daher von vorne bis hinten selber in die Hand nehmen. Und damit hat sich jede weitere Diskussion dar- 
über erledigt! 


EINE LÜGE BLEIBT MEIST NICHT ALLEIN 


Der seit Mitte der 1990er Jahre hochkochende Flugscheiben-Schwindel und das „Chemtrail“-Theater der 
letzten Jahre sind Paradebeispiele dafür, wie leicht heute wenige Aktionisten imstande sind, mit Lügenthe- 
men bzw. völlig oberflächlichen, unreflektierten und unwissenschaftlichen Behauptungen systemkritische 
Kreise über Jahre mit Pseudothemen zu beschäftigen und diese somit von der Auseinandersetzung mit essen- 
tiellen Themen und der Erkenntnis der wirklich wichtigen Zusammenhänge und Hintergründe abzuhalten. 


In diesem Zusammenhang gilt es zu erkennen, daß die Menschen, die solche Pseudo-Themen vertreten, 
Gefahr laufen, nicht nur einer Lüge auf den Leim zu gehen, sondern in ganzen Lügen-Ketten gefangen 
gehalten zu werden, denn das Aufsitzen auf einem Schwindel in einem Bereich bedingt meist den Glauben 
an weitere Lügen in anderen Bereichen. Zum Beispiel ist in den verschiedenen Szenen deutlich zu beobach- 
ten, daß diejenigen Menschen, die dem „Chemtrail“-Verschwörungs-Wahn aufsitzen, meist auch auf den 
Klimakatastrophen-Schwindel durch CO; hereinfallen, auch diesen Unsinn unreflektiert nachplappern und 
beide Lügen im Verbund verbreiten. Denn innerhalb der Szene wird weitgehend wie selbstverständlich ange- 
nommen, daß das Establishment die „Chemtrails“ u.a. heimlich ausbringen läßt, um die Auswirkungen der 
„Klimakatastrophe“ zu mindern. 


Somit dient das „Chemtrail“-Theater in erheblichem Maße der Etablierung der CO;-Lüge in den scheinbar 
so systemkritischen Szenen, und die Desinformationsstrategen der Finanzeliten klatschen sich vor lauter La- 
chen auf die Schenkel, weil es ihnen gelungen ist, diese so perfekt an der Nase herumzuführen, mit Pseudo- 
Themen zu beschäftigen und zu spalten. Bisher bemerken nur die wenigsten, daß sich beide Lügen gegensei- 
tig stützen, ja, bedingen. 
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Noch deutlicher wird die Verkettung von aufeinander aufbauenden oder sich gar gegenseitig bedingenden 
Desinformationen bei der Spezies der Flugscheiben-Gläubigen, die seit Jahrzehnten die vermeintliche „Dritte 
Macht“ von Neuschwabenland als Erlöser herbeizureden versuchen. Denn mit dem Glauben dieser Flug- 
scheiben-Apostel verbindet sich die Überzeugung, daß die Nationalsozialisten schon gegen Ende des Zweiten 
Weltkriegs und danach noch öfters mit Flugscheiben auf dem Mond gewesen sein sollen, was diese nicht 
müde werden, immer wieder zu betonen. 


Dabei wird von diesen Leuten gar nicht bedacht, daß niemals ein Lebewesen den hochradioaktiven Be- 
reich des Van-Allen-Gürtels lebendig durchfliegen kann und auch im erdfernen Weltraum aufgrund der ho- 
hen radioaktiven Strahlung kein Flugverkehr mit Raumschiffen möglich ist — es sei denn mit einer Rundum- 
Bleiummantelung von ca. 50 cm. Mit ihren unreflektierten Behauptungen bekräftigen die Flugscheiben- 
Apostel den Glauben an die bemannte Raumfahrt, unterbauen die Lügenbehauptungen der NASA und tragen 
dazu bei, daß in deutschen Patriotenkreisen auch der Glaube an die vermeintlichen Mondlandungen der US- 
Amerikaner weiter etabliert bleibt. 


In diesem Zusammenhang gilt es zu bedenken, daß die Entlarvung der Mondlandungslüge eine der besten 
Möglichkeiten darstellt, den Sturz des jüdisch-anglo-amerikanischen Establishments in die Wege zu leiten — 
doch leider gibt es gerade in Deutschland immer wieder nützliche Idioten, die mit dem Schwachsinn, den sie 
verbreiten helfen, genau dies verhindern. 


Eine weitere Desinformation, der durch den Flugscheiben-Schwindel der Weg bereitet wird, ist die UFO- 
bzw. Außerirdischen-Lüge, durch welche — wie es die Erfahrungen der letzten Jahrzehnte immer wieder ge- 
zeigt haben — die Aufmerksamkeit der Menschen und ihre Bereitschaft zum Engagement von der Lebens- 
wirklichkeit weggelenkt und die Menschen nur dumm und ohnmächtig gemacht werden. Der Glaube an eine 
Erlösermacht außerhalb unseres bzw. des menschlichen Möglichkeitsspektrums, also das Erlösungsmuster ist 
das gleiche — und in der Tat sind die Flugscheiben-Apostel größtenteils auch UFO-gläubig. 


Bei der Verdummung durch Flugscheiben- und UFO-Glauben läßt das Establishment nicht nach, sondern 
legt seit Herbst 2008 noch weitere Schippen drauf, denn damit lassen sich ja so einfach die Patrioten- und an- 
dere Aufklärungskreise spalten. Neben den neuen geistigen Ergüssen von Richard C. Hoagland werden die 
Deutschen nun auch von Uri Geller mit schwachsinnigen Fernsehsendungen für die breite Masse verblödet, 
welche auf primitivste Weise für den Glauben an UFOs und Außerirdische werben. 


Deutsche Patrioten, laßt Euch nicht länger an der Nase herumführen und hütet Euch vor Desin- 
formation! Denkt bitte daran, daß jede einmal in reichstreuen Patriotenkreisen festgesetzte Lüge für viel 
Verwirrung und Desorientierung sorgt, den Aufbau der Reichsbewegung erheblich lähmt und letztendlich 
viele Opfer in der akuten Phase der bevorstehenden „ultimativen Krise“ kosten wird, weil durch Desinforma- 
tion viele Menschen davon abgehalten werden, sich wirklich notwendiges Wissen anzueignen und überle- 
benswichtige Vorkehrungen zu treffen. Die Verbreiter von Desinformation dienen in hohem Maße den 
dunklen Zielen und dem Machterhalt des Establishments! 


In diesem Zusammenhang möchten wir daran erinnern, wie sehr leider selbst namhafte deutsche Patrioten 
im Herbst 2001 und der Zeit danach mit der Verbreitung von Desinformation zur Zerschlagung der 
11.9.2001-Aufklärungsszene beigetragen haben, indem sie die deutschen Patriotenkreise mit dem schwach- 
sinnigen Computer-Simulations-Geschwätz (die Einschläge der Flugzeuge in die WTC-Türme seien nur vir- 
tuell gewesen) verwirrt und nachhaltig gespalten haben. Das war so peinlich, daß heute keiner mehr darüber 
redet, doch es sollte bewußt werden, daß dadurch eine wichtige und bis dahin erfolgreiche systemkritische 
Szene durch Selbstverschulden zur Auflösung gebracht und die Entlarvung der Machenschaften des Esta- 
blishments schließlich gänzlich verhindert wurde! — weil Desinformation unreflektiert nachgeplappert und 
verbreitet wurde. 


Angesichts des gewaltigen durch Desinformationen verursachten Informations-Chaos in deutschen Patrio- 
tenkreisen betrachtet es die Neue Gemeinschaft von Philosophen als ihre Aufgabe, in aller Deutlichkeit, ein- 
zig der Wahrheitsforschung verpflichtet und ohne ein Blatt vor den Mund zu nehmen, über die Mißstände, 
Lügen und Desinformationen aufzuklären, welche für den Aufbau einer erfolgreichen Reichsbewegung von 
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Schaden sind. Dies tun wir mit aller Entschiedenheit, auch wenn wir uns damit in verschiedenen einschlägi- 
gen Szenen Feinde machen. 


In diesem Zusammenhang gilt es auch zu bedenken, daß die Verbreitung von Desinformation nicht nur 
den Aufbau einer schlagkräftigen REICHSBEWEGUNG erheblich behindert und damit dem Machterhalt des 
jüdisch-freimaurerischen Establishments dient, sondern daß durch dadurch letztlich auch viele Millionen 
Deutsche die bevorstehende harte Krisenzeit nicht überleben werden, weil sie dadurch irre gemacht und von 
Wahrheitsfindung und überlebensnotwendigen Krisenvorsorgemaßnahmen abgehalten wurden! Fatal ist es, 
daß oftmals die allereffektivste bzw. allerblödeste Desinformation in reichstreuen Patriotenkreisen selbst er- 
zeugt und unreflektiert bzw. in blindestem Aktionismus von Reichspatrioten selbstverschuldet verbreitet 
wird, ohne daß sich diese Leute auch nur im geringsten darüber bewußt sind, welch große Schuld am deut- 
schen Volk sie sich aufladen! 


Den UFO/Außerirdischen-, Flugscheiben- und Chemtrail-Aposteln und ähnlichen Gestalten gilt es daher 
nun ganz energisch den Marsch zu blasen und auf die Finger zu klopfen! — solche Leute haben in der 
REICHSBEWEGUNG absolut nichts zu suchen! — helft bitte alle mit, daß diese Dummschwätzer, die wir 
leider bis zum TAG-X noch zu ertragen haben, in den internen Kreisen der reichstreuen Patrioten nicht weiter 
Fuß fassen und an Einfluß gewinnen. 


„Der Deutsche ist der tiefgrabende, tiefschauende und hochschauende Mensch. Aber wir 
Deutschen haben in unserer Mitte und Menge auch die köstlichsten Tröpfe, Dummköpfe 
und Wirrköpfe der Welt.“ 

Ernst Moritz Arndt 
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